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Siehe, ich mache alles neu!

(Offenbarung 21,5)

Die Jahreslosung beabsichtigt, uns Mut zu geben mitten in 

einer bewegten Welt. Das ganze Kapitel lenkt unseren Blick 

über das Hier und Jetzt hinaus auf das, was Jesus tun wird.

Als Johannes die Offenbarung schaute, befanden sich die 

Christen in Kleinasien in Bedrängnis. Der amtierende Kaiser Domitian (81–96 

n. Chr.) forderte, dass man ihn wie einen Gott verehren sollte. Christen, die das 

verweigerten, wurden verfolgt. Domitian galt als ein grausamer, rücksichtsloser 

Autokrat. Es gab aber auch Christen, die Gefahr liefen, sich der römischen Welt 

anzupassen, um der Bedrängnis zu entfliehen.

Währenddessen sieht Johannes in der Offenbarung einen neuen Himmel und eine 

neue Erde. Und das Zelt Gottes mitten bei den Menschen. Gott wird bei den 

Menschen wohnen. Er wird Tränen abwischen; Leid, Geschrei und Schmerzen 

werden aufhören. Und dazu das Versprechen Gottes: „Siehe, ich mache alles neu!“ 

Wenn Gott sagt: „Ich mache alles neu“, dann ist damit nicht eine kleine 

Verbesserung unserer jetzigen Umstände gemeint. Die Bibel spricht von einer 

endgültigen Neuschöpfung. Wer dieses Bibelwort nur auf das Diesseits bezieht, wird 

enttäuscht.

In dieser Welt wird es Leid, Krieg und Schmerzen geben, so lange, bis Jesus alles 

neu machen wird. Dieser Tage las ich folgende Aussage: „Wohl wischt Christus, 

unser Herr, in dieser Welt die Tränen vom Gesicht der Seinen; aber bald darauf 

weinen sie neue Tränen. Bis zum ewigen Zustand wischt er nie alle Tränen ab. Erst 

dann werden wir endgültig vom Tod, von der Trauer, dem Geschrei und dem 

Schmerz befreit sein.“

Unsere Jahreslosung gibt uns eine Ewigkeitsperspektive. „Siehe, ich mache alles 

neu!“ ist keine Vertröstung. Die Jahreslosung will in uns den Wunsch nach dem 

Himmel wecken. Bereits jetzt und hier können wir die Erneuerung erfahren. Der 

Apostel Paulus schreibt:  „Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Schöpfung; das 

Alte ist vergangen; siehe, es ist alles neu geworden!“ (2. Korinther 5,17)

Das Neue, das Gott verheißt, beginnt im Kreuz von Golgatha und vollendet sich in 

der Herrlichkeit.

Pastor Waldemar Kremer
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Mit Gott durch die stürmischen 
Zeiten des Lebens

Jeder von uns kennt Zeiten, in denen es stürmisch zugeht. Druck von außen 
wie zwischenmenschliche Angriffe oder Konflikte oder Ähnliches. Und dann 
noch die Konflikte tief in uns drinnen, vielleicht längst zurückgelassene 
Zweifel an uns, das Gefühl, ich schaffe das Ganze nicht mehr, oder auch 
andere Themen.

Was sagt Gott dazu? Wie sollen wir uns verhalten, wenn wieder mal 
schwierige Zeiten angesagt sind? Hier einige Aussagen aus Psalm 91:

Verse 1–2: „Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem 
Schatten des Allmächtigen bleibt, der spricht zu dem HERRN: Meine 
Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe.“

Das Wort Schirm kann auch übersetzt werden mit Schutz, Geborgensein, 
Unterkunft. So wie ein Schirm eben ist.

Wenn wir einen Schirm benutzen, ist es ja nicht so, dass beim Aufklappen 
augenblicklich der Regen aufhört. Der Regen bleibt, aber wir werden nicht 
mehr nass. Und genau diese Thematik will hier der Psalm-Schreiber 
aufgreifen.

Der zweite Vergleich, der hier ins Spiel kommt, ist, sich unter den Schatten 
des Allmächtigen zu stellen. Auch hier ist die Thematik, dass die Sonne bzw. 
Hitze ja nicht aufhört, wenn wir uns in den Schatten stellen, aber wir sind 
dort vor der Sonne geschützt. 

Dann geht es weiter: „… der spricht zu dem HERRN: Meine Zuversicht und 
meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe.“

In englischen Übersetzungen wird zum Teil noch deutlicher, was der 
Schreiber meint: „Ich will sagen zu dem Herrn: Du bist meine Zuversicht, 
Zuflucht, Hoffnung, mein Vertrauen und meine Burg.“

Eine Burg ist so gebaut, dass sie uns vor feindlichen An- und Übergriffen 
schützt. Darauf will ich mein Vertrauen setzen – Zuversicht haben, mich 
sicher fühlen, sorglos sein. So kann man das Wort Vertrauen auch 
übersetzen.
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Quelle :https://wiederum-steht-geschrieben.de

 Denn der HERR ist deine 
Zuversicht, der Höchste ist 

deine Zuflucht.
Ps. 91,9

Vers 3: „Denn er errettet dich vom Strick des Jägers (also von dem, der dir 

eine Falle stellen will) und von der verderblichen Pest.“

Vers 4: „Er wird dich mit seinen Fittichen decken, und Zuflucht wirst du 
haben unter seinen Flügeln. Seine Wahrheit ist Schirm und Schild …“
Gottes Wahrheit ist ein Schutz für uns (Epheser 6,14) – und Jesus selber ist 
die Wahrheit (Johannes 14,6).

Die Verse 5–8 bekräftigen: Wir brauchen uns nicht vor dem Schrecken und 
den Umständen zu fürchten, denn Gott selber wird sich um unseren Schutz 
kümmern und die Angreifer richten.

Vers 11 ist uns gut bekannt: „Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie 
dich behüten auf allen deinen Wegen.“ Engel sind hilfreiche Wesen, die uns 
unterstützen und uns dienen sollen. Sie kämpfen auch gegen unsere Feinde 
(Daniel 10,13). Und genau diese Engel schickt Gott uns.

Vers 15 fast noch einmal zusammen, wie wir uns in schwierigen Zeiten 
verhalten sollen: „Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören; ich bin bei 
ihm in der Not, ich will ihn herausreißen und zu Ehren bringen.“

Fazit: Das Wichtigste ist, Gott gerade in den schwierigen Zeiten anzurufen 
und bei ihm Zuflucht und Schutz zu suchen. Das, was uns beschäftigt und 
Not macht, wird nicht gleich gelöst sein. Aber Gott wird für uns kämpfen 
und uns Sicherheit und Schutz geben. Er wird uns seine Engel schicken.
Oft merken wir erst im Rückblick, wie uns Gott getragen und geschützt hat 
und für uns eine feste Burg in unseren schwierigen Zeiten gewesen ist.

Markus Meier
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Urlaub: Waldemar Kremer 28.10. – 03.11.2024
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Januar 2026 
So. 04.01. 10:00 Uhr Gottesdienst Waldemar Kremer 

Do. 08.01. 20:00 Uhr Gemeindegebet Jakob Justus

So. 11.01. 10:00 Uhr Gottesdienst Waldemar Kremer 

Mo. 12.01. 19:30 Uhr Allianz-Gebetsabend 
EmK

Esra Stolzenberger

Di. 13.01. 14:30 Uhr Generation Plus 

19:30 Uhr Allianz-Gebetsabend 
AB-Gemeinde

Walter Rudolph

Mi. 14.01. 19:30 Uhr Allianz-Gebetsabend 
KaF

Anaja Lehmann

Do. 15.01. 19:30 Uhr Allianz-Gebetsabend 
Baptisten

Dirk Garthe

Fr. 16.01. 19:30 Uhr Allianz-Gebetsabend 
LGV + Abendmahl

Jakob Justus

Sa. 17.01. 19:30 Uhr Allianz-Gebetsabend 
FES

Jugend / United

20:00 Uhr Herzzeit-Abend 

So. 18.01. 10:00 Uhr Allianz-
Abschlussgottesdienst 
LGS-Halle

Thomas 
Schirrmacher 

Do. 22.01. 19:15 Uhr Gebetskreis Gerhard Hiller

20:00 Uhr Bibelgesprächskreis Waldemar Kremer 

So. 25.01. 18:00 Uhr Gottesdienst Waldemar Kremer 

Do. 29.01. 19:15 Uhr Gebetskreis Waldemar Kremer 

20:00 Uhr Bibelgesprächskreis Waldemar Kremer 
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Februar 2026 

Gott aber sei Dank, der uns 
den Sieg gibt durch unseren 

Herrn Jesus Christus!
1. Korinther 15:57

So. 01.02. 10:00 Uhr Gottesdienst Waldemar Kremer 

Di. 03.02. 14:30 Uhr Generation Plus 

Do. 05.02. 20:00 Uhr Gemeindegebet Waldemar Kremer 

So 08.02. 10:00 Uhr Gottesdienst Waldemar Kremer 

Do. 12.02. 19:15 Uhr Gebetskreis Gerd Herr

20:00 Uhr Bibelgesprächskreis Waldemar Kremer 

So. 15.02. 10:00 Uhr Gottesdienst 
(Abendmahl)

Eduard Justus

Do. 19.02. 19:15 Uhr Gebetskreis Lilli Oblender 

20:00 Uhr Bibelgesprächskreis Waldemar Kremer 

So. 22.02. 18:00 Uhr Gottesdienst Dirk Garthe

Do. 26.02. 19:15 Uhr Gebetskreis Waldemar Radke 

20:00 Uhr Bibelgesprächskreis Waldemar Kremer 

Sa. 28.02. 18:30 Uhr Männerabend 

 Wer unter dem Schirm des Höchsten 
sitzt und unter dem Schatten des 

Allmächtigen bleibt, der spricht zu dem 
HERRN: Meine Zuversicht und meine 

Burg, mein Gott, auf den ich hoffe.
Ps. 91,1-2
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So. 01.03. 10:00 Uhr Gottesdienst Waldemar Kremer 

Di. 03.03. 14:30 Uhr Generation Plus 

Do. 05.03. 20:00 Uhr Gemeindegebet Lilli Oblender 

So. 08.03. 10:00 Uhr Gottesdienst Jakob Justus

Do. 12.03. 19:15 Uhr Gebetskreis Jakob Justus

20:00 Uhr Bibelgesprächskreis Waldemar Kremer 

So. 15.03. 10:00 Uhr Gottesdienst 
(Abendmahl) 

Waldemar Kremer 

Do. 19.03. 19:15 Uhr Gebetskreis Gerhard Hiller

20:00 Uhr Bibelgesprächskreis Waldemar Kremer 

Sa. 21.03. 20:00 Uhr Herzzeit-Abend 

So. 22.03. 10:00 Uhr Gottesdienst Waldemar Kremer 

Do. 26.03. 20:00 Uhr Gemeinde Aktuell

So. 29.03. 18:00 Uhr Gottesdienst Waldemar Kremer 

 Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf den Händen tragen und 

du deinen Fuß nicht an einen Stein 
stoßest.

Ps. 91,11-12
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Regelmäßige 

Termine
Zeit Ort Veranstaltung 

Dienstag

17:00 Uhr Lahr Kinderstunde (3–8 Jahre)

17:00 Uhr Lahr Mädchen-Treff (9–12 Jahre)

17:00 Uhr Lahr Jungschar für Jungs (9–12 Jahre)

19:00 Uhr Lahr Teenkreis  (13–16 Jahre) 

Mittwoch

09:30 Uhr Lahr Mutter-Kind-Kreis

Freitag

19:00 Uhr Lahr Jugendkreis (ab 16 Jahre)

Zeit Ort Alter Kontakt Telefon

Mo. 
14-tägig

Raum Lahr 50+ J. Zimmermann 07821 / 52479

Mo. Raum Lahr 50+ Lilli Oblender 07821 / 42856

Hauskreise
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Kinderseite
Liebe Kinder,

jede Jahreszeit ist eine besondere Zeit und in jeder sehen wir Gottes 
Fingerabdruck.

Das seid auch ihr, jeder von euch besonders und von Gott geschaffen.

„Ich danke dir, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine 
Werke; das erkennt meine Seele.“ (Psalm 139,14)
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Wir feiern 10 Jahre in Spanien!!!
September 2015 sind wir zum ersten Mal als Missionare nach 

Spanien ausgereist. Damals zu viert … Liam noch im Bauch. 

Viele von Euch waren bei der Aussendung dabei. Wir wussten, 

wo es hingeht, aber nur Gott wusste, was uns in Spanien 

erwartet.

10 Jahre später sind wir zu sechst und haben unglaublich 

viel erlebt. Kollegen sind gekommen und gegangen, Aufgaben haben sich verändert. 

Die Kinder sind gewachsen und wir haben einiges gelernt. Und in alldem halten wir 

zwei Dinge fest:

1. Menschen haben Jesus persönlich kennen gelernt. Das allein ist ein Fest wert. Am 

8. November feierten wir deshalb zusammen mit der Gemeinde wie auch mit 

Freunden, die Jesus noch nicht persönlich kennen. Es war sehr schön zu sehen, wie 

familiär die Atmosphäre war, obwohl so viele sich nicht kannten. Wir konnten Gottes 

Wort verkündigen und den Moment nutzen, um Ihm zu danken.

2. Gott ist und war die ganze Zeit über treu.

„Die Güte des HERRN hat kein Ende, sein Erbarmen hört 
niemals auf, es ist jeden Morgen neu! Groß ist deine Treue, o 
Herr.“   Klagelieder 3,22–23

Wenn der Abend mal wieder mit Konflikten zwischen uns und den Kindern aufgehört 

hat … unter den Gemeindemitgliedern Streit aufgekommen ist … Politik und 

Wirtschaft große Fragen in uns aufwerfen … Menschen, die wir begleiten, weiterhin 

tief in Problemen stecken …

… dann dürfen wir am nächsten Morgen aufwachen und uns neu unter Gottes 

Gnade, Vergebung, Barmherzigkeit stellen.

„Jeden Morgen ist Gottes Gnade neu.“ Das erinnert uns daran, dass das, was uns 

gestern noch belastet hat, jeden Morgen die Möglichkeit bekommt, unter Gottes 

Fürsorge, Vergebung und Gnade gestellt zu werden.
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Wir sagen Danke!!! 
Viele von Euch haben uns all diese 

Jahre über treu begleitet. Im Gebet, 

durch Eure Spenden, durch 

Besuche, Briefe, Fragen und 

Einladungen. Unser Spendenkonto 

ist nicht immer voll und unsere 

Arbeit war nicht immer leicht, und 

doch sind wir noch hier. Gott hat 

uns nach Spanien berufen und 

Euch dafür gebraucht, dies immer 

wieder zu bestätigen. Wir würden 

uns freuen, wenn Ihr als Gemeinde 

den Auftrag der Aussendung auch 

für die kommenden Jahre ernst 

nehmt und weiterhin Gottes Arbeit 

durch uns in Spanien aus der Ferne mittragt. Wir haben uns sehr über Eure Grüße, 

die ihr mit Christoph mitgeschickt habt, gefreut. Im Sommer 2026 sind wir wieder in 

Deutschland und freuen uns, viele von Euch dann zu sehen.

Bis dahin wünschen wir Euch, dass Ihr jeden Morgen neu Gottes Güte erfahrt.	

Saludos desde España –     Daniel und Rosita Suchalla mit Madita, Liam, 
Levi und Phil.
Ihr bekommt unseren INFOBRIEF nicht? Meldet Euch bei uns: 

daniel.suchalla@liebenzell.org

AUSSENDUNGSGOTTESDIENST NACH 1. REISEDIENST 2020
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»Info« erscheint vierteljährlich.

Die Liebenzeller Gemeinschaft Lahr e.V. versteht sich als eine Gemeinde mit 
eigenständigem evangelischem Profil. Sie gehört zum Liebenzeller Gemeinschafts-
verband (LGV) und weiß sich der Liebenzeller Mission und der evangelischen 
Landeskirche verbunden.

Hans Peter Wild

Nero redivivus
Der wiederbelebte Antichrist

Wer ist der Antichrist, der – nicht nur – in der 
Offenbarung des Johannes angekündigte 
endzeitliche Verführer und Verderber? Dieser 
Frage, welche die Christenheit von Beginn an 
beschäftigt hat, geht der Autor auf der Basis eines 
bibeltreuen Ansatzes nach. Er untersucht dazu alle 
relevanten Stellen aus dem Alten und Neuen 
Testament, was bisher in dieser Ausführlichkeit 
und Gründlichkeit noch nicht gemacht worden ist. 
Darüber hinaus zieht er durchaus kritisch 

zahlreiche außerbiblische Quellen wie auch altkirchliche und moderne 
Kommentare zurate – und kommt zu einem eindeutigen Ergebnis. Mithilfe 
der zahlreichen Schrift-, Quellen- und Literaturzitate lässt sich der 
Argumentationsgang des Autors gut nachvollziehen.

Ein außergewöhnliches Buch zu einem eher selten behandelten Thema.

tredition, 2023
282 Seiten
ISBN 978-3-347-85651-6
26,– Euro


